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Rr, 4

wieber eine {Hdne Berbienftquelle, dbie nebft der Stein-Au3-
beutung und dem Trandport diefer Artifel eime gropere An=
3ahl WBiirger befdjdftigen toird.

Hujbejdhlag. Um eine {ddne Flade fiir dad anfau-
legende Hufetfen zu idaffen, wird ein zweiteiliger Biigel
mittelft zweier Hanbgriffe fo ftarf an den Huf geprept, dak
dte barin enthaltenben Spigen an bden Enben in benfelben
eindbringen ; biefer Bitgel ift mit eimem oder jwei Armen
audgeriiftet, deffen Drehzapfen den Stitgpuntt fitr ein Weffer
bilben. Dabet ift vorauggefest, dap bdiefer Stitgpunft un-
gefdhr tn der Mitte vom Hufe fih befindet, dagd Weffer ift
mit einem ©Handgriff verfehen und wird unter Fithrung
mittelft bed WBitgeld itber bden Huf Hinweg gefiihrt, wobei
die vorftehenden Teile dedfelben entfernt iwerden und fomit
etn minber gefdyicter Arbeiter eime gute Auflagfliche fiir da3
Gifen jdaffen fann.

Aus der Prazis — Fiiv die Proxis,

Fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden techrische Auskunftshegehren, Nachfragen
asch Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; fir Aufnahme von Fragen, d e
©.gentlich in den Inseratenteil gehoren (Kaufsgesuohe eto.) wolle man 50 Cts.
in Briefmarken ei d Verkauf he werden unter diese Rubrik nichi
aufgenommen.

88, Wie fann man eine bid8 bdato durd)y Abdampf einer
Dampfmaidine (weldje nun aufer Betrieb ift) gefpiefene Dampf-
Yeizung am vorteilhaften twieder vermwenden, vefp. heizen ? Wiire
eine Warmmafferheizung durd) Anfdaffung oder Audtaujd) einesd
fleinen Dampflefjeld8 von 83—5 HP vorteilhaft und fonnte man
einen jolden RKeffel gleidizeitig in BVerbindung mit einer Dampfs
majdjine ald Refervefraft verwenden ? 4

89, Wer liefert cirta 50 Stitd Scabellen mit gefdweifter
Riictlehne, glattem Sip und einfadjen Fitgen, ohne Sargen ? Modelle
und nod) bei Bauernfamilien zu fehen. Preife find anzugeben.

90. Wer hitte dltere, aber gut erfhaltene, 850—450 mm
weite eiferne Rohren, fowie 2 oder 3 Bogenjtitde dazu billig zu
verfaufen ?

91, Welde fdweizerifden demifdjen Unftalten befafjen fidh
mit der qualitativen und quantitativen UAnalyfe von Wietallegies
tungen ? Antworten in diefem Blatte erbeten.

92, Weldje [dmweizerijde Feuerwehr Hhat 50—80 Stiid ausds
rangierte Qeders oder Mejfinghelme billig zu verfaufen ?

93, Wer liefert cirfa 1000 Gtitd Hagdiggli (ungepuspt),
Qinge 1,80 m und mindeftend 6 cm Durcdymefjer am diinnen Cnde ?
Offerten an Heinr. Gujer, Watt-Regenddorf.

94, Welded ift Heute der vorteilhaftejte Apparat zur Vers
vielfaltigung von Sdriftitiiden (dhnlich dem Heftographen) und
wer liefert folde ?

95. Welded it bdie billigite BVezugquelle fitv jdjottijche
Cifenrohre ?

96. Wer Hhiatte 18—20 Meter 106—120 mm breite, gebraudyte,
aber nod) in gany gutem Buftande befindliche Treibriemen zu vera
faufen ?

97, Hitte jemand Verwenbdung fitr einen 900 Rohrivinfel
von 46 cm Lichtweite und 156 mm Wandftdrte, ebenjo fiir ein
Borgelege mit Riemenjdieiben von 85 und 76 cm Hohe und 16
und 82 cm Breite und eine Seidentrodmajdjine ? Sidy u wenden
an Gebr. Sdlittler, Mollig.

98, Wer erjtelit bdie bejten und billigiten RKircdhenheizungen
fitr einen Rauminhalt von ca. 1000 m3? Offerten direft an David
Rrdfi, Cifenhandlung, Lud)jingen (Glarus).

99, Wer hitte eine Abridhtz und Didehobelmajdyine zu vers
faufen von 600 mm Breite, ferner eine BVandjdge, nod) gut ere
Halten, eine Cirfularjige und eine Kehlmajdhine ? Aud) wiirde eine
gute Trandmiffion faufen mit Vorgelegen oder wer fabriziert event.
foldpe Holzbearbeitungdmafdyinen und Trandmiffionen ?

100, Wie viele Minutenliter Wafjer wiivde ed fitr eine
Turbine, Wafjermotor odber Wafferrad braudien, wenn die Leitung,
aud der ed entnommen wird, 8 Atmofphdren Drud Hat und man
2 Pferdetrdfte haben follte, oder welhed find itberhaupt die billigften
und ridtigiten Anlagen, wenn dad Wafjer gefpart werden joll ?

101, Wo wdre alted Cidenholy von einem Abbrud) oder
von einer alten Trotte, dad nod) auf 12 cm im Geviert gejdnitten
werben fonnte, erhdltlid)? €8 miifte dann auf eine Linge von
80—50 cm gefdynitten werden fonnen, ed wdre alfo mbglid), gany
Turze Abbrudjtitce u gebraudjen; jedenfalld follte dad PHoly nody
gefund fein. Cine Sigerei fonnte fich vielleidht am beften mit
diefer Sade befaffen, inbem der Preid nidht gar zu Hod) fein ditrfte.

102, Mit wad fann dem immer wiederfehrenden Sdwisen
und Sdjimmelanjap auf mit Cement verpupten Baditeingewslben
3wijden ICifen iiber Weinfeller vorgebeugt werden? Der RKellers
boben bejteht aud Badijteinpilajter.

103, - Wiirde mir jemand Austunft erteilen, ob fid) an einem
Cronmwalltefjel ein Treppenroft anbringen [aft, um mit Sigmehls
feuerung geniigend Dampf zu einem einfacdjen Sigegatter zu ers
Dalten, und wer wiirde foldhe Arbeit mit duBeriter Preidangabe
itbernefmen ? Offerten an Juled Sderrer-Fritihi, Dampfidge,
Qaufen (Bern).

104, Wer Lefert amerif. Gabel,, Sdaufels und Hauenitiele,
fowie ©enfenmwirbe und zu weldem Preid?

AUnttvorten.

Auf Frage 34. Bettgarnituren liefert billigit und - wiinjdht
mit Fragefteller in Verbindung zu treten Friedr. Greuter, med).
Holzdred)3lerei, Flawyl (St. Gallen).

Nuf Froge 34, DBettftattgarnituren, ro§ und poliert, fowie
alle iibrigen Dredh3lerarbeiten liefert prompt und billigit Karl Raup,
med). Dredy3lerei, St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 36. Blum u. Co. in Weuenjtadt (BVern) erftellen
Gatterfigen.

Auf Frage 37. Offerte von Theodor Biidhi, med). Werkjtdtte
in Wadendmweil, qing Jhnen diveft zu.

Auf Frage 46, Kombinierte Hobelmafdjinen in neuefter Kons
ftruftion liefert die Holzbearbeitungdmajdjinenfabrif von Fiedler
u. Faber, vertreten durd) F. Umberg, Biivic), Beughausditr. 7.

Auf Frage 46, Wenden Sie fidh an €. Weber, Jngenieur,
Biiridy IL.  Derfelbe liefert fombinierte Abrichts, Rehl- und Dides
Hobelmajdhinen in veridicdener Konjtruftion, fdon von 785 Fr.
an, 400 mm breit, unter Garantie aud fiir die difponible Kraft.

Auf Jrage 56. Genietete Blechrohren fiir Wafferleitungen
in jeder Dimenfion liefert die Firma Benninger u. Co., Majdinens
fabrif, in Wawil (St. Gallen).

Auf Frage BT, Abhitlfe in allen diejen Fdlen jdafit der
vont M. Hartmann, Wrdjiteft in Bafel erfundene, vom eidg. Patents
amt No. 18,018 patentierte, von bder bdeutihen Behorde unter
D. N. G. M. No. 69,205 gejdyiipte und zulept erfundene KaminGut.
PBrofpefte und Zeidynungen find vom Erfinder und alleinigen Patents
infaber foftenirei su beziehen. )

Auf Frage 5. Sidjer funftionierende Raudjabiauger (weil
ofne bewegliche Teile) liefern Henri Graf u. Co., Gerechtigleitds
gaffe 4, Biiridy.

Auf Frage 61, Wenbden Sie fidh an Chrijtian Mitller, Wagners
meifter, Oberfofen bei Ehgen (Wargau).

Auf Frage 61, Unterzeichneter fonnte cirfa 1400 gefpaltene
Gpeidhen (bitrred Cidjenfholz) liefern. ZTf. Ctter, Wagner, Bulle.

Auf Frage 62, Ahornholz in Brettern fonnte ca. 7 Quadrat-
meter 25 mm did und 25 Quadratmeter 20 mm did Iiefern.
Dom. Kernel, mech. Ritferei, Ober-Arth (Kt. Schoyz).

Nuf Frage 62. Wenden Sie fid) an Alfred Bofhardt, Sdgerei
und Holzhandlung, Rapperdwyl. o

Auf Frage 66, Wenden Sie {id) gefl. an die Motorenfabrit
Wepiton A .

NAuf Frage 66. Cinen tadellofen Petrolmotor von 8—4 HP
hat absugeben Jacob Baumlin, Jitrid).

Auf Frage 66, Mider u. Sdhaufelberger in Jiiridh V.

Auf Frage 66. Cinen foldren Petrolmotor (fehr wenig ges
braudyt) fonnen Sie in Vetrieb fehen und billigjt erhalten bei
Ulmann u. Cie., Majdyinenfabrif, ZBitrid) III.

Auf Frage 67, Wir liefern und montieren je nad) Situation
und Bediirfnid Pifjoird und Clofeteinridhtungen fiir Private, Ges
meinden, Sdulen, Kafernen, Bahnhofe ., von der einfadjten big
sur feinjten Ausdfithrung., Wir unterhalten groe Lager in allen
Apparaten, Pifjoird und Clofethdufer in Cifenfonjtruftion. Jhujtr.
Albums, fowie Jeidnungen jtehen zur Verfiigung. Finsdler u.
Qehmann, Stampfenbachitr. 51, Biirid).

Auf Frage 69, Die Rohren follten eine Lidhtiveite von ca.
400 mm Haben, wenn Sie die Rohren zur Speifung eined Waffers
werfed vermenden wollen. Man foll dem Wafjer in den Rihren,
wenn folded ald Betriebdtraft benubt werden will, nie mehr al3
eine Gefdwindigleit von 1 m fefundlid) geben, da fonjt die Reis
bungdver[ufte zu arofy werben. J. J. Yeppli-Trautvetter, Rapperdmwyl.

Auj Jrage 69. €3 fommt eben davauf an, wie diel Gefdll
ven den 40 m man fiir die Reibung ded Waiferd in den Rofhren
verlieren will. Nimmt man bdie itbliche Wafjer|{dnelligfeit von 1 m
per Sefunde, fo erfordert ed fitr 110 Liter per Sefunde Rofhren
vont 86 cm Hohlweite und der Hefdllverluft auf 1000 m Leitungsds
linge wird 5 m betvagen, bei weitern Rohren weniger, bei en%em
mehr. i

. Auf Frage 69, Die Rohrleitung wird 2256 mm iweit.

Auf Frage 70. Offerte von A. Trojt, Sdmiedmitr., Obers
Rohrdorf, geht Jhnen dirett u.

Auf Frage 0. Stifhlerne Redjendhne ltefert J. Weber, Nagels
fdmied, ©uly bei LQaufenburg. Wiinjde mit Fragefteller in Vers
binbung zu treten.

Auf Frage 7O, Der Unterzeidhnete liefert Stahlredienzifhme
(gefchmiedete Stafhlzdhne) fiir Handheuredien und zwar & Fr. 150
per taufend Stiid gejdynitten und mit Miitterli, in gany gutem
Federnftahl,  A. Trojt, Sdymiedmeifter, Rofhrdorf (Aargau).
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Auf Frage 0. Liefere Staplredenzihne. . U. Aebi, Mas
jdhinenfabrif, Burgdorf.

) 2qu %{age 71, Cmil Steiner u. Cie, ' medjan. Werljtdtte in
Wiediton-Biirid), witnjden mit Fragefteller in Verbindung zut treten.
- Auf Frage T2, Steinpoliermaidjinen mit Kraftbetried erftellen
3. Beng u. Co. in Ebherftadt-Darmitadt, Emil Offenbacher, Warft
RedbwigsCqer 2e.

Auf Frage 73, Sie erhalten bei einem Wafjerzulauf von
15—20 Riter per Minute eine Wafjerfraft wihrend 10 Stunden
von etwa 1/, Pferdejtirfe. Wenn Sie dasd Refervoir grofer maden
fonnen, entfprediend mefhr. Geeignete Motoren liefert J. . Uepplis
Trautvetter, Rapperdmwyl. : )

Auf Frage 3. Wenn per WMWinute 15 Liter 18 Stunden bei
Zag und Nadit in ein Refervoir laufen, jo mup e8 16 Kubitmeter
Hohlraum Haben und diefed Wafjerquantum famt dem Julauf, auf
6 Gtunben ober 21,600 SGefunden Arbeitdzeit verteilt, gibt per
Gefunde nidit gany 1 Liter und mit 40 Fuf Gefdll vermertet ca.
1/g Pferdefraft., B

Auf Frage ¢3. Dad Refervoir muf minbdeftend 30 m3 grof
fein, . h. wenigftend dad Wafjer von 24 Stunden faffen. Dann
erhalten Sie per Tag 0,7 bid 1 Pferdefraftitunbde, alfo zu wenig
fitr Jhren Bedarf. JI. U. Webi, Majdinenfabrif, Burgdorr.

Auf Frage 74, Nitl. Sdwab, Holzwarenfabrif, in Oberwyl
bei Bitren a. A. liefert gewiinfdhte Recjenitiele zum Preife von
Fr. 40.— per Hundert.

Auf JFrage ¥5. Wenden Sie fid) an Penri Graf u. Co. in
Biiricy I.

Auf Frage 5. Diene Jhnen, bdaf id) einen Federhammer,
jdon gebraudyt, aber fehr qut erhalten, mit Lorgelege und einer
NRefervefeder zu verfaufen Hhabe. Ulfred Egger, armangen, Etat.
Qangenthal.

Auf Frage §9. Frany Sduler in Brunnen ijt Criteller von
©odbrunnen.

Auf Frage I8 a. Wenn Sie nur die Wafjermenge ded Nes
fervoird, 180 m3, zur Berfiigung Haber, fo tinnen Sie bei 40 m
Fall wihrend 10 Stunbden etwa 1—11/3 Plerdejtarfen oder wihrend
2 Stunbden 6—7 Pferdeftdrfen benupen. Haben Sie jedod) fo viel
Wafjer gur BVerfiigung, da Sie die Rohren von 150 mm lidyter
Weite immer voll Halten fdnnen, aljo 64 m3 per Stunde, fo ers
Dalten Gie eine Waffertraft von 6—T Rferdeftdrten.

Auf Frage d8b. Bei 40 m Gefdlle brauden Sie zur Er-
sielung von 4 Pferdeftdrfen 36 m3 Wafjer per Stunde. Soldje
AUnlagen liefert in tadellofer Ausdfithrung J. J. Ueppli-Trautvetter,
Rapperdmwyl.

Auf Fragen 8 a und b, Cine Pelton-Turbine braucht bei
40 m Gefdlle fitr 4 Pferdefrdfte per Stunde 36 m3 Wafjer. Soldye
Turbinen liefert mit Garantie fitr Hodhiten Nup:ffeft und billig
J. UL Uebi, Mafdinenfabrif, Burgdorf.

Auf Fragen 8 a und b, Eine 4 Pferdefrait Turbine vers
braudt bei 40 m Gefdll per Setunde 12 LQiter, alfo, in 1 Stunde
ober 8600 Sefunben 43 Rubifmeter Waffer und wiirde ein Refervoir
vont 130 m3 filr 8 €tunden Urbeitdzeit per Tag und Nadit us
fammen audreichen,  den. permanenten Juflup fiir ermihnte Beit
nid)t eingeredynet, aber aud) den Reibungdverluit in dben Drudrdhren
nidyt abgezogen. B.

Auf Frage 80, Wiinfde mit Fragefteller in Korrefpondeny
su treten. . U. Uehi, Mafdjinenfabrif, Burgdorf. -

Auf Frage 81, Wenden Sie fid) gefl. an Mdcter 1. Sdhaufel-
berger in Biivid) V.

Auf Frage 81, Bauholztreidjigen bezichen Sie am beften
bei Weber u. Miiller in Brugg, welde Firma Jhnen bdie grifts
mbglide Garantie geben tann.

Auf Frage 81, Wenden Sie ficdh gefl. an J. J. eppli-Trauts
vetter in Rapperdwyl, welder Ausfithrung von Bauholzfraije und
Turbine zu civilften Preifen itbernimmt.

Auf Frage 81, Wiinfde mit Fragefteller in Korrefpondens
au treten,  J. U. Aebi, Mafd)inenfabrif, Burgdorf.

Auf Frage 85, Trodene Sigipine gwifden zwei Bretters
winden von 10 cm Zwifdenraum ifolieren gut gegen Kilte, aber
nidit gut gegen Sdjall, und fepen fid), wenn man fie nidht fejt
einftampft. J.

Auf Frage 81, Bauholsfraifen [liefern mit Garantie Gebr.
Knedyt, Mafd)inenfabrif, Biivich.

Auf Frage 8¢, Solide Wirtidaftaftiihle und Tifde liefert
in allen Yolzarten Jof. Wettad), Sohn, Baar (Zug). Jluftrierte
Preislifte franfo.

Auf Frage 87.
DHorgen,

Auf Frage 87, Golide, praftifde und zugleid) aud) elegante,
jebed Lofal zierende Wirtfdajtadftiihle liefern die Wiener Rohrituhls
fabrifen. Fabritlager bei Bronner u. Cie., Spedition und Koms
mijfion, in Bafel.

Auf Jrage 87, Wirtjdaftajtithle und » Tifdhe liefert folid und
billight J. Sdywerymann, med. Sdreinerei in Baar.

Auf Jrage 87. Wirtihaftajefiel und »Tifdhe liefert ald Spe-
atalitit in verjdiedenen Holzforten und zu billigen Preifen Anton
Gtoter, Sdreiner und Sefjelfabritant, Baar (Bug).

Wirtfdajtamobiliar liefert Emil Baumann,

Submijfiond-AUngeiger.

Die 448 Meter lange Korveftion der VI. Seftion der
Gftaad-Lanenen-Strafge, veranfdlagt auf Fr. 6539.30. Projett
jamt Bedbingrigheft liegt auf dem Ingenieurbureau bded 2. Vejirty
in Thun und ein Doppel-BVoranjhlag bei BVaufithrer Huzli am
Gftaad, weld) lepterer die Baujtelle vorweifen wird, yur Einfidyt
auf. Ungebote, in Prozenten unter oder itber der Voranfdlagds
fumme augdgedriictt, find der Baubdireftion ded KRantond Bern vers
fdyloffen und mit der Aufidrift ,Gftaad-Lauenen-Strafe” bid zum
30. April nddfihin eingureiden.

Die Koveftion der Strafe im Tgiant ladrung ob Tiefen-
Fajtel8, auf eine Ldnge von 170 m und mit einem Koftenvorans
fdhlag von Fr.1900. Plan und Bauporidriften find auf bdem.
fant. Bauamte in Chur und beim Wegmadher Tiefenthal in Tiefens
taftel8 jur Cinfidht aufgelegt. Offerten find bid zum 25. b, Mts.
dem tant. Baubepartement in Chur einzureiden.

Die Korveftion der Strape im Dovie Peiden. RKojtens
voranidhlag 1600 Fr. Plan und Bauvorjdriften find auf dem
Bureanw bded Vejirtdingenieurd in Jlang zur Cinfidt aufgelegt.
Offerten find bid gum 25. db. M3, dem fant. Baudepartement in
Chur eingureiden.

Wudfiithrung der NRohbaunarbeiten jum Neubau der
Graichung3anjtalt Shierd., Die besiigliden Pline, Vorauss
mage und Bedingungen fonnen bei der Unftaltddireftion und im

" Burean Per BVaufirma Johh. Caprey u. Cie. in Davosd eingejehen

werden. Sdriftliche Ungebote auf eingelne over famtlide Rohs
bauarbeiten find mit der Aufjcdhrift ,Neubau” bis Cnde Upril eine
sureidgen an die Direftion. ;

Gritellung vou drei Eifternen von 5—6 Meter Tiefe, nebit
Sdlammiammlern, intl. Graben und Legen bder bwafjerleitungen
beim neuen ESdulhauje LWiilflingen. Pline, Voraudmaf und
Uebernafhmabedingungen liegen auf bder Gemeindratdtanglei zur
Cinfidht offen. Uehernahmyofferten find fpdteftend am 26, April
uqm®ertn Wefpt, Prdfident der Baufommiifion, fdriftlid) einzus
reidjen.

Die Erd:, Manver- und Jimmevarbeiten fiir die Feyt-
bauten fiiv dad KRantonaljdhiisenieft in Olten. Pline, Bes:
dingungen und Angebotiormulave find bet Wrdyiteft Arnold von Wry
sur Cinjidht aufgelegt. UebernafhmBofferten {ind dem Baufomitee -
unter der Aufjdyrift ,Ungebot fiir die Fejtbauten fiir dad Kantonals
fdyiipenfeft 1897 in Olten” einzureidhen bid um 27. Wpril.

Die Tieferlegung der Shiottergrube der ThHunevjeebahn
und AUnlage eined Kanald um Thunerfee ztwedd Critellung einer
Qinde fiilr Fradt= und Laftidhiffe bei Laden am Diirrenmaijt,
Offerten an Herrn Amtdnotar A. Wenger in Thun bid jum 1. Mai.

Die Gritellung von ca. 150 m2 Parquetboden. Anmels
dung bid 16. Wat 1897 an Brauerei &, Kunbder, Sdiers.

Gritellung eined Giiterjdhuppend in Heiden. Pldne,
BVoraudmafe itver Erd., Maurers, Steinhauers, Jimmer., Sdreiners,
Dadydpecders, Glafers, Flajdners, Schlofjers'und Malerarbeiten nebit
Bauvorjdyriften liegen beim Betriebddef in Deiden zur Cinfidht
bereit, wofelbft aud) weitere Audtunft erteilt wird. Offerten {ind
bid 1. Mai verjdlofien mit der Aufjdrift ,Gitterfduppen Heiden”
dem Betrieb3chef einzufenden.

Die Wajjerbanfommiffion der Gemeinde EgliSan er.
bffnet Ronturreny iiber die fur die Audfithrung der Lafjerver-
forgungs: und Hydrantenanlage notigen Arbeiten und Liefe-
Tungen und zwar:

1. Grjtellung eined 300 m3 epentuell 400 m3 Wafjer fafjenden
Rejervoivd und zwei Refervoir von je 200 m3 in Cements
Beton, tomplett avmiert.

2. Lieferung und Legen bHed LeitungSnehped in Muffenrohren
von 180 big 70 mm Lidjtweite, jamt Formijtiiden, Schiebers
hahnen und HHdeanten, infl. Grabarbeiten,
Qeiftungsfifhige Bewerber wollen ihre vetid)loffenen Offerten

mit der Aufjdrift ,Eingabe fiir die Wafjerverjorgung Egligdau”
big 27. April an J. Haufer, Prdfident, einfenden, wo inywifden
Plane und Baubedingungen jur Cinjicht aufliegen und wo bdie
Gingabeformulare bejogen werden dnnen.

Die Manrver: und Jimmerarbeiten zu wei Doppelwohns
haufern an der Friedhoffirafpe Winterthur. Offerten nimmt ents
gegen U. Kirdygefiner, Schmied, Tojfeld.

Glettrizititdwert Kivdhufter. Uusfiihrung der Sdyreiners,
©penglers, Sdlofjers, Glafers und Nealerarbeiten, jomie die Er»
ftellung der Betonarbeiten fitr die Funbdationsn der Motoren und
ber Gajerei, fermer bdie Ausfithrung der KanalifationdWrbeiten.
Gingaben fiir die Uebernahme bdiefer rbeiten beliebe man unter
ver Auffdrift: ,Offerten filr ben Bau bder eleftrifdhen Centrale”
bi& fpitejtend den 28. Upril 1897 an ben Prifidenten der Koms
miffion, €. Weilenmann, Rebaftor, verjdloffen einzureichen, wo
aud) fdmtlide Pline eingefehen und die fiir die einjelnen Arbeiten
in Frage fommenden Voraudmafe, Baubejtimmungen und Bere
trag8formulare bejogen werden tonnen. "



	Aus der Praxis - für die Praxis

